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Vorgänge in Paris
Von unſerem Korreſpondenten

Paris 15 Februar
Radikaler Terrorismus Frau Carnot und die Politik Die

verſchwundene Statue

Es iſt kein Zweifel mehr möglich wir ſtehen am Anfang einer
neuen Schreckenszeit ähnlich derjenigen welche Frankreich vor
hundert Jahren erlebte mit dem Unterſchiede jedoch daß die Er
eigniſſe ſich diesmal in umgekehrter Reihenfolge abſpielen dürften
Dem Terrorismus von 1793 machte Thermidor ein Ende heute
iſt es der Terrorismus welcher Thermidor unterdrückt Wie
damals ſo ſind auch jetzt wieder die Schauſpieler von der Comédie
frangaiſe des Verraths an der Republik angeklagt Das Andenken
Maximilian Robeſpierre s wird von Parlamentswegen für unan
taſtbar erklärt Carnot der Enkel präſidirt dem Miniſterrath
wie einſt Carnot der Großvater dem Wohlfahrtsausſchuß ange
hörte und wie Letzterer von Robeſpierre nur vorläufig geſchont
wurde weil man ihn brauchte ſo iſt Erſterer von dem modernen
Jakobiner Häuptling Clémenceau nur geduldet weil noch kein Erſatz
mann gefunden wurde der ſich mit gleicher Selbſtloſigkeit als
Deckung des Radikalismus gegen Jules Ferry rechts und den
General Boulanger links verwenden ließe Aber verdächtig iſt
Carnot III mindeſtens in demſelben Maße wie es Carnot I
war Die Jakobiner von heute wittern in ihm einen verkappten
Klerikalen Jedenfalls iſt ſeine Gattin in dieſer Hinſicht für ihn
kompronzittirend Man denke nur ſie hatte ihre Anweſenheit bei
der Triginug Jeanne Hugo s anſagen laſſen und ſie iſt aus
geblieben Die Organe des Ultramontanismus ſehen in dieſem
Zwiſchenfall eine Kundgebung zu ihren Gunſten ſie jubiliren und
beglückwünſchen die republikaniſche Landesmutter zu ihrer ſo offen
an den Tag gelegten kirchlichen Geſinnung Die Radikalen beſtreiten
die Berechtigung dieſer Auslegung fordern jedoch gebieteriſch eine
Aufklärung über das Nichterſcheinen der Frau des Präſidenten
welches immerhin ein peinliches Aufſehen erregt habe Dar
nach wird dem Präſidenten kaum etwas Anderes übrig bleiben
als ſeiner Gattin einen wohl motivirten Entſchuldigungszettel zu
ſchreiben ſonſt könnte die Sache von Herrn Clémenceau vielleicht
gar zum Gegenſtand einer Interpellation in der Kammer gemacht
werden und ihn zum zweiten Mal zu dem revolutionären War
ungsruf hinreißen den wir in der Thermidor Debatte aus
ſeinem Munde vernahmen Wenn die Regierung nicht ihre Schuldig
keit thun ſollte ſo wird das Volk die ſeine thun Um die Ang
logie zwiſchen den Revolntionszeiten vor hundert Jahren und den
heutigen vollſtändig zu machen iſt nun auch der große Volksfreund
Marat zum zweiten Mal einem feigen Attentat erlegen Die Rolle
der Charlotte Corday iſt in dieſem Falle von dem Seine Präfekten
Ponbelle aufgenommen worden und da der todte Marat ſich nicht
mehr perſönlich angreifen ließ ſo hat man ſich an ſeinem Stand
biid vergriffen Marat hatte nämlich hier in Paris ſein öffent
liches Denkmal ſo gut wie ſein Rivale Danton ſo gut wie Lonis
IV Napoleon wie Gambetta Allerdings wußte die Regierung
nichts von dem Vorhandenſein dieſer Bildſänle oder ſie ſtellte
ſich ſo als wüßte ſie nichts Der Pariſer Munizipalrath hatte
den Bildhauer Baffier einen der rabiateſten Sozialrevolutionäre

Die Tauzfrida
Roman von Hermann Heiberg

Fortſetzung Nachdruck verboten
Jhr Gewiſſen ſchwieg in ſolchen Augenblicken und ſie

gab ſich ganz dem Sinnestaumel hin
Bald raſſelte der Wagen durchs Brandenburger Thor
über das Steinpflaſter des Pariſer Platzes und der Südſeite
der Linden und hielt vor dem Hiller ſchen Reſtaurant Der
Groom ſprang vom Bock und half der gnädigen Frau
ausſteigen

Zum Glück fanden ſie drinnen noch einen Tiſch frei
Die rothen Tapeten die großen Bilder in Bronzerahmen
die blauen Vaſen das blitzende Kryſtall das Silber des Ge
ſchirrs und das ringsum an den Wänden angebrachte Gold
leuchteten im Glanz der ſchon angezündeten Lichter Die
großen Wandſpiegel ſtrahlten die Gegenſtände zurück und
gaben perſpektiviſche Bilder die den Raum ins Unendliche
vertieften

Mendel und Frida nahmen Platz und ein Kellner mit
der Phyſiognomie eines Unterſtaatsſekretärs rückte höflich
die Stühle und fragte nach ihrem Begehr

Diner für zwei Perſonen Eine Flaſche Cliquot ſofort
und dann eine Braane Mouton Etwas raſch Wir ſind
hungrig befahl Mendel Dann ergriff er einen Zahnſtocher
mit dem er ſeine Zähne bearbeitete und reichte ſeiner Frau
ſt MMhen das er aus der ſilbernen Schale genommen
atte

Und als der Gemüſegang gebracht wurde als Mann
und Frau eben den köſtlichen Rothwein an den Mund ſetzen
wollten öffnete ſich die Thür und Jgnis trat mit ſeinen
beiden Begleitern ins Lokal

Wieder der Juſtizrath flüſterte Frida erbleichend
Wie ein mahnender Rächer erſchien ihr heute ſchon zum
zweiten Male der Mann mitten in dem Ueberfluß ihres Lebens
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mit der Ausführung des Monumentes betraut daſſelbe aus dem
ſtädtiſchen Steuerſäckel bezahlt und dann in aller Stille im Park
von Montſouris in der Hauptallee aufgeſtellt Von einer feier
lichen Einweihung nahm man vorläufig Abſtand weil das doch
ein allzu großes Aufſehen erregt hätte Gelegentlich der Debatten
die ſich an das Verbot von Thermidor knüpften kam die Ange
legenheit zufällig in der Preſſe zur Sprache Die gemäßigt liberalen
Blätter glaubten anfänglich es handle ſich um einen ſchlechten
Scherz aber die nach Montſouris hinaus geſandten Reporter
konnten nur die Thatſache beſtätigen daß der blutigſte aller
hedres en da draußen in Bronze gegoſſen auf hohem Poſtament

rone
Den Opportuniſten ging dies nun doch über den Spatz

ſie beſchloſſen die Regierung im Senat zu interpelliren um klar
zu ſtellen mit weſſen Ermächtigung das Standbild der Hyäne
des Terrorismus einen Ehrenplatz auf öffentlichem Wege erhalten
habe Es gehört nämlich zu jeder Denkmals Errichtung in Paris
eine Genehmigung des Seine Präfekten bezw des Miniſters des
Jnuern und dieſe Genehmigung war von den Communards des
Stadthanuſes gar nicht einmal nachgeſucht worden Jn vorletzter
Nacht iſt nun die Bildſänle aus dem Park verſchwunden Statt
ihrer fanden die Spaziergänger geſtern Morgen eine Thiergruppe
den Kampf eines Löwen mit einer Rieſenſchlange darſtellend Jetzt
iſt es an der Reihe der Radikalen ihrer Empörung Ausdruck zu
eben Wer hat den Frevel begangen Wer hat den berühmten

Konventsmann im Dunkel der Nacht überfallen und weggeſchleppt
Zuerſt hieß es der Seinepräfekt ſei der Attentäter Er habe im
unmittelbaren Auftrage des Miniſters Conſtans gehandelt Jnu
zwiſchen leugnet man jedoch auf der Präfektur jede Kenntniß von
dem Zwiſchenfall Der mit der Pflege des Parks von Montſonris
betraute Jngenieur weiß ebenfalls nichts davon er hält die Weg
nahme der Statue für ganz unmöglich da dieſelbe nur unter ſeiner
Leitung hätte erfolgen können Die gleiche bureaukratiſche Jlluſton
ſcheint bis zum Augenblick noch bei der Direktion der ſchönen
Künſte im Unterrichtsminiſterium vorzuherrſchen Alle dieſe braven
Beamten werden ſich indeß durch den Augenſchein überzeugen laſſen
müſſen das Standbild iſt ohne Erlaubniß verſchwunden wie es
ja auch ohne ihre Mitwirkung zur Aufſtellung gelangt war Am
wüthendſten ſind natürlich die Rathhans Sanscnlotten die Munizipal
räthe um ſo wüthender weil ſie bis zum 23 d M warten müſſen
bis die Eröffnung der Seſſion des Stadtparlameits ihnen die
Gelegenheit bietet den Präfekten zur Rede zu ſtellen und den

Gewaltakt der Regierung mit einem ſolennen Mißtrauensvotum
zu erwidern

Jnzwiſchen haben verſchiedene ehemalige Munizipal Demagogen
die bei den letzten Wahlen zur Würde von Kammerdepntirten auf
gerückt ſind eine Jnterpellation im Palais Bourbon anugemeldet
Wie vor drei Wochen die Ehre Robeſpierres ſo ſoll nunmehr das
patriotiſche Verdienſt Marats allen Geſchichtsſchreibern zum Trotz
in Schutz genommen und zur öffentlichen Anerkennung gebracht
werden Ohne Zweifel wird ſich die äußerſte Linke abermals wie
ein Mann auf die Seite der Interpellation ſtellen und die Theorie
verfechten daß die große Revolution ein Ganzes ſei welches mit
allen ſeinen Einzelheiten hingenommen werden müſſe und an welchem
kein richtiger Republikaner irgend etwas bemäkeln oder bekritteln
dürfe Nebenbei hat man zur Rechtfertigung des Munizipalrathes
auch noch die harmloſe Ausrede erfunden das Marat Standbild
ſei gar nicht als Ehren Monnument ſondern nur als äſthetiſch
werthvolles Kunſtwerk als intereſſante Bronze aufgeſtellt worden

Ach machte Mendel verächtlich und blies den Rauch
einer zwiſchendurch geforderten Cigarette von ſich Wat
jeht uns der an Komm drink Jck möchte Du mußt
nicht böſe werden daß wir voch Alma hier hätten Die
würd Spaß an die Sache haben

Wenn Du willſt können wir ſie ja ins Bellealliance
Theater abholen entgegnete Frida unerwartet gefügig
Sie hatte jetzt ſelbſt Sehnſucht nach der Freundin

Jawoll Det is n juter Jedanke rief Mendel indem
er von dem dargereichten Rehrücken nahm Und dann forderte
er noch eine Flaſche ſehr feinen Rothwein nach

Zum Schluſſe des Diners griff er in die Kiſte welche
Cigarren zu zwei Mark das Stück enthielt nahm gleich
ſechs davon heraus und beſtellte Kaffee und Benediktiner
dazu

Und Frida trank noch den ſüßen Liqueur nippte an
einem Glaſe Selterwaſſer und ließ ſich endlich von dem mit
einem fürſtlichen Trinkgeld belohnten Kellner den Mantel
anhelfen

Beim Fortgehen warf ſie einen Blick zu Jgnis hinüber
Seltſamer Zufall Er ſprach gerade laut einen Namen aus
Fernrohr hörte ſie ihn ſagen Die junge Frau wandte

das Geſicht ab und beſchleunigte ihren Schritt Die frühere
Sicherheit hatte ſie verlaſſen Selbſt der Champagnerrauſch
war plötzlich verflogen vor der zudringlich beängſtigenden
Mahnung welche für ſie in dem Namen lag

Draußen nahm Mendel eine Droſchke erſter Klaſſe und
fuhr mit Frida nach der Landsbergerſtraße Als ſie die
ziemlich dunkle Treppe zu Almas Wohnung hinaufſtiegen
ſtreiften ſie einen Mann der Frida bekannt ſchieu

War s nicht Ede flüſterte ſie im höchſten Grade be
unruhigt

Aber Mendel ſchüttelte ungeduldig den Kopf Wat Du
heite vor Jeſpenſter ſiehſt ſagte er Ede Wo ſoll denn
der hierher kommen

es habe lediglich zur Verſchönerung des Parkes keineswegs zu
einer politiſchen Demonſtration dienen ſollen Wie der Streit auch
auslaufen möge jedenfalls wird es ergötzlich ſein den Miniſter
Conſtans von der Bergpartei desſelben Verbrechens der revolutions
feindlichen Geſinnung angeklagt zu ſehen wegen deſſen er ſelbſt
kürzlich Herrn Sardou und Thermidor verurtheilte Daß Baffiers
Bronze von ihrem öffentlichen Standort entfernt wurde bleibt um
eines Details willen zu beklagen nämlich wegen der Jnſchrift die
einen höchſt ernſten und patriotiſchen Gedanken Marats wiedergiebt
Sie lautet

Wirſt Du Dich denn beſtändig betrügen laſſen ſchwatzhaftes
und thörichtes Volk Wirſt Du denn niemals begreifen daß
Du denen mißtrauen mußt welche Dir ſchmeicheln
Um dieſer Jnſchrift willen verdiente das Denkmal im Vor

hof des Kammerpalaſtes oder vor dem Portal des Pariſer Stadt
hauſes ſeinen Platz zu finden

G A Fiſcher

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

Verlin 17 Februar Hofnachrichten Kaiſer
Wilhelm hatte am heutigen Dienſtag Morgen nach einem Spazier
gang im Thiergarten eine Konferenz mit dem Staatsſekretär von
Marſchall und hörte alsdann den Vortrag der Spitzen der
Marinebehörden ſowie den Chef des Jngenieurkorps Golz Am
Nachmittage hörte der Kaiſer militäriſche Meldungen und unter
nahm dann einen Spazierritt

Der Präſident des preußiſchen Abgeordneten
haufſes von Köller geboren 1823 feierte am heutigen Diens
tag ſeinen Geburtstag Die Mitglieder des Hauſes hatten ihm
einen prächtigen Blumenſtrauß verehrt welcher während der Sitzung
ſein Präſidialpult ſchmückte

Der ſpaniſche Botſchafter in Berlin Graf
Bannuelos weilt z Z in München und wird demnächſt dem
Prinzregenten ſein Beglaubigungsſchreiben als Geſandter am
bayeriſchen Hofe überreichen

Das Staatsminiſterium hat ſich in der vorgeſtrigen
Sitzung in der That mit der Fronde des Fürſten Bismacck
beſchäftigt Dasſelbe hat beſchloſſen alle journaliſtiſchen Angriffe
des Fürſten im Reichs Anuzeiger kritiſch zu behandeln Dabei
ſoll das Prinzip augewendet werden daß der Name des Fürſten
überhaupt nicht erwähnt ſondern uur die beiden Blätter genannt
werden in welchen der Fürſt ſeine journaliſtiſchen Arbeiten ver
öffeutlicht die Hamburger Nachrichten und die Münchener
Allgemeine Zeitung Von dieſem Prinzipe würde erſt dann
abgewichen werden wenn der Fürſt Bismarck ſelbſt direkt aus der
bisher ſorgſam gehüteten Anonymität heraustreten und mit ſeinem
Namen öffentlich auftreten ſollte

Der Kongreß deutſcher Landwirthe iſt heute in
Berlin zuſammengetreten und hat eingehend über die Frage Land
wirthſchaft und Sozialdemokratie verhandelt Es wurde
eipfohlen nach Möglichkeit für die Aufbeſſerung der Lage der
landwirthſchaftlichen Arbeiter Sorge zu tragen wofür Voraus
bedingung Leiſtungsfähigkeit der ganzen Landwirthſchaft ſei Sodann
ſollen die Leute auch in Verſammlungen belehrt durch Wort und
Schrift ihnen klar gelegt werden daß die Lehren der Sozial
demokratie werthlos ſind

Allein ein nicht zu bannendes Mißtrauen hatte Frida
ergriffen und verließ ſie erſt wieder als Alma die ſich
gerade zum Ausgehen rüſtete ihnen freundlich und augen
ſcheinlich durch ihr Kommen angenehm berührt entgegen
trat und auf Fridas Frage War nicht Jemand bei Dir
Alma mit argloſer Miene den Kopf ſchüttelte und an
wortete

Nee keene menſchliche Seele Jck hab eben en bisken
jeſchlafen und wollte nu raus Ah Bellealliance Aller
hand Achtung Und mit ſichtlicher Befriedigung ließ ſie
ſich von Frida beim Anziehen des Paletots helfen und
horchte neugierig auf als Mendel von dem Rennen er
ählte

Und was Du fein biſt Frida Wetter noch eenmal
Der Hut Koſt t woll ne Stange Silber Und det Koſtüm
und der Mantel Bei Roſenthal Ja paßt famos
Jhr ſeht wahrhaftig beede aus als ob Jhr eben aus s
Palais rauskommt Herr Baron darf ich mir Jhren
generöſen Arm aneignen Frau Baronin geſtatten Sie
daß ich Jhre kleene Hand küſſen darf

So ſcherzte Alma und verließ polternd die Flurthür
hinter ſich zuwerfend mit ihnen die Wohnung

Für Frida war nun freilich an dieſem Abend das rechte
Vergnügen zu Ende Mendel war nur noch um Alma be
ſchäftigt und fragte zuerſt was ſie wünſche und wolle Für
Fridas Neigungen hatte er kein Ohr und obgleich ſie nach
dem opulenten Diner das ſie ſehr erhitzt hatte lieber im
Garten geblieben wäre ging er doch gleich mit Alma ins
Theater und ſie mußte ihnen wohl oder übel folgen

Jn der Frau trat nachdem der Rauſch verflogen war
eine nervöſe Abſpannung ein in die ſich das Gefühl grenzeu
loſer innerer Leere miſchte Sie wollte aber dieſer
melancholiſchen Stimmung nicht nachgeben ſondern ſann
nach wie ſie ſich ihr am eheſten entreißen könne und da
kam ihr plötzlich wieder die Sehnſucht nach dem Tanzen
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Seite 2 Donnerstag
Die Freiſinnige Zeitung erfährt von kon

ſerv ativen Jntrignen zur Herſtellung einer Wechſelbeziehung
zwiſchen der Sperrgeldervorlage und den Getreide
zöllen Darnach wird die Kommiſſionsberathung des Sperr
geſetzes verzögert bis über den Handelsvertrag die Entſcheidung
gefallen iſt

Au der Berliner Börſe iſt die allgemeine Stimme
darin einig daß die neue dreiprozentige Reichsanleihe
welche am Freitag zur Zeichnung aufgelegt wird einen großen
Erfolg haben wird Es ſollen ſchon ganz erhebliche Aufträge
eingegangen ſein

Stockholmer Privatnachrichten zufolge beabſichtigt
die ſchwediſche Regierung auf der Jnſel Gothland Be
feſtigungen zu errichten mit deren Hilfe im Kriegsfalle die
Neutralität Schwedens im Baltiſchen Meere wirkſam
vertheidigt werden kann Von deutſcher Seite wird dieſe Abſicht
beifällig begrüßt werden von ruſſiſcher hoffentlich auch

Jn hieſigen ärztlichen Kreiſen verlautet es ſei
dem Profeſſor O Liebreich gelnngen das Kochſche Ver

GeneralAnzeiger für Halle und den Eaalkreid 19 Februar Nr 42
wurde die antiſemitiſche Bewegung ſeitens der Regierung und ſchluſſe nahe falls die Kortes den neuen Vertrag billigen Jn
aus der Mitte des Hanſes aufs entſchiedenſte verurtheilt

Oeſterreich Ungarn
Wien 17 Februar Der Finanzminiſter Steinbach wird

demnächſt nach Budapeſt reiſen um ſich dem Kaiſer vorzuſtellen
Graf Taaffe iſt an einem leichten Lungenkatarrh erkrankt
und gezwungen das Bett zu hüten Auf der letzten Soiree
des deutſchen Botſchafters ereignete ſich ein vielbeſprochener
Zwiſchenfall Der rumäniſche Geſandte Vacaresco erhielt eine
auf ſeinen Namen lautende Einladungskarte für ſich und ſeine
Familie worunter ſich jedoch keine ſolche für ſeinen als Attaché
der Geſandtſchaft zugetheilten Sohn befand Jn der Meinung
die Karte gelte auch ihm erſchien dieſer auf der Soiree wo die
Prinzeſſin Reuß ſich erſtaunt darüber ausſprach daß er ungeladen
erſchienen worauf er unbemerkt den Ball verließ Erſt am nächſten
r erfuhr Vacaresco die Sache und fuhr zur Prinzeſſin wo
das Mißverſtändniß ſich aufklärte Das deutſche Uebungs
geſchwader unter Admiral Schröder wird am Donnerstag in

fahren zu verbeſſern durch Einſpritzung einer Subſtanz welche Spalato ankommen Eine öſterreichiſche Flottille iſt zum Em
in ihren Wirkungen diejenige des Kochſchen Mittels übertrifft
Andererſeits wird verſichert das neue Mittel des Dr Liebreich ſei
unabhängig vom Tuberkulin und heilkräftig gegen Kehlkopf
Phthiſis und Lupus

Zur Bekämpfung der Webernoth iſt der Schle
ſiſchen Zeitung zufolge an zuſtändiger Stelle neuerdings in
Frwägung genommen worden ob und unter welchen Bedingungen

ſich die Vergebung von Lieferungen für den Bedarf der
Armee an die Handweber des ſchleſiſchen Gebirges durch die Ver
mittlung ſolcher Fabrikbeſitzer ermöglichen laſſen würde welche
nachweislich nur Handweber beſchäftigen Von der Lokalkommiſſion
iſt als geeignete Maßnahme die chroniſche Nothlage allmälig zu
beſeitigen die allmälige Ueberführung der Handweber zur mechani
ſchen Weberei eveutuell in gleicher Weiſe wie bei der Ueberführung
zum Handwerk durch Gewährung von Prämien in s Auge gefaßt
worden Daneben ſoll noch verſucht werden die Handweberei von
Handtüchern und leinenen Taſchentüchern die gegenwärtig vor
zugsweiſe in der Gegend von Lauban und Görlitz betrieben
wird in den Handweberbezirken des Regierungsbezirks Breslau
einzubürgern Auf direktem Wege erhielten wir in vorſtehender
Angelegenheit noch nachſtehende Meldung

Breslan 17 Die hieſige Eiſenbahn Direktion
iſt beauftragt für die Weber im Eulengebirge zweitauſend
Centner Kohlen zu verladeu

Das Reſultat der von den rheiniſch weſtfäliſchen Zechen
verwaltungen angeſtellten Erhebungen über den Wagenmangel
liegt nunmehr vor Danach betrng in der zweiten Hälfte des ver
foſſenen Monats Januar die durchſchnittliche Beſtellung von 196
echen pro Arbeitstag 11966 Wagen die durchſchnittliche Ge
llung 8428 Wagen Somit wären in jenem halben Monat die

Bahnverwaltungen täglich mit durchſchnittlich 3538 Wagen in der
Geſtellung hinter der Beſtellung zurückgeblieben

Jn Zanzibar ſind nach engliſchen Zeitungen Berichte
eingetroffen daß Major v Wißmann die ſtreitluſtigen Stämme
am Kilimandſcharo Gebirge nach harten Kämpfen zur Unter
n eng genöthigt hat und jezt auf der Rückkehr zur Küſte be
griffen iſt

Ein Kürſchnerſtrike ſteht hierſelbſt bevor Jn der
geſtrigen Kürſchnerverſammlung wies man auf die erſchöpften Vor
räthe in Folge der Winterſtrenge hin was den Eintritt in die
Lohnbewegung erleichtere

GSieben katholiſche Arbeitervereine Berlins
hielten geſtern eine große Proteſtverſammlung gegen die Sozial
demokraten ab Abg Prof Orterer Freiſing Graf Matuſchka
und Prof Schädler charakteriſirten die umſtürzleriſchen Beſtrebungen
der Sozialdemokraten

Friedrichsruh 17 Februar Einem Gerücht zufolge ſoll
ein Wachtkommando von 1 Offizier und 40 Jägern vom
auenburgiſchen Jägerbataillon in Ratzeburg demnächſt nach
Friedrichsruh abkommandirt und wöchentlich gewechſelt werden

Hamburg 17 Februar Prinz Heinrich v Orleans
Sohn des Herzogs von Chartres iſt von Kopenhagen
kommend von hier nach Berlin weitergereiſt wo er einen Tag
bleibt um dann in Petersburg ſeine dortigen Verwandten zu
be ſuchen Der neuerbaute Dampfer Peters der Afrikalinie
hat geſtern ſeine erſte Reiſe nach Oſtafrika angetreten

Kiel 17 Februar Hier verlautet daß eines der von
Hongkong eingetroffenen Kreuzergeſchwaderſchiffe nach
C hile dirigirt werden ſoll

Frankfurt a 17 Februar Am erſten Sonntag im
Mat findet hier ein Parteitag der ſüdweſtdeutſchen Frei
ſiunigen ſtatt Redner ſind Bamberger und Gutfleiſch

Darmſtadt 17 Februar Heute trat die 2 Kammer zur
Budgetberathung zuſammen Es fand bereits ein großer
Theil der ordentlichen Ausgaben nach den Ausſchußanträgen die
Zuſtimmung des Hauſes Bei der Forderung für den Kultus

Sie malte ſich aus daß ſie bei Streit wäre ſich im Cham
pagner neuen Muth tränke und mit Mendel dahinraſte unter
S lten rauſchenden verführeriſchen Rhythmus der Walzer
nufßtt

Ja ja Tanzen wollte ſie Während ſie in der Pauſe
den Wiener Sängern im Garten des Bellealliance Theaters
zuhörte während ſie in dem Lichtmeer der Lampions unter
all den geputzten Menſchen einherwandelte beſchäftigte ſie
nur der eine Gedanke Tanzen tanzen

Sie ſprach denn auch Mendel und Alma gegenüber ihren
Wunſch aus und letztere ſtimmte ihr lebhaft bei Wenn
wir mal in die Jägerſtraße nach die Ahnenſäle gingen oder
ins Ballhaus ſchlug ſie vor

Ja Da waren ſie noch niemals geweſen Dahin wollten
ſie und ſich bis an den Morgen amüſiren

Denn muß ick aber noch Jeld holen erklärte Mendel
Wir müſſen erſt nach der Hornſtraße fahren

Ah Geld Nun fiel es Frida doch auf die Seele
daß das wieder ſehr viel koſten würde Mendel ging zu
verſchwenderiſch mit dem Gelde um Bier trank er über
haupt nicht mehr Es mußte immer Champagner ſein und
wenn ihm die Laune kam traktirte er alle Welt und hörte
mit Stolz die plumpen Schmeicheleien an die die Leute ihm
ſagten und die Fridas Eiferſucht erregten

Aber was fragte ſie heute danach Sie wollte ſie mußte
tanzen und wenn s das Leben gekoſtet hätte

Und wirklich ſchlürften die drei den Becher der Luſt bis
zur Neige aus Es war früh morgens als ſie nach Hauſe
kamen Nach dem Tanzen waren ſie noch ins Café National
efahren und hatten dort in dem heißen von Dunſt und
ärm erfüllten Saale bei Kaffee Bier und Cognac einige

Stunden zugebracht aber auch dann hatten ſie noch nicht
genug gehabt ſondern waren noch in ein anderes Nachtlokal

egangen um den inzwiſchen rege gewordenen Hunger mitKutterbrod und Grog zu ſtillen

pfange dort anweſend zahlreiche Feſtlichkeiten werden vorbereitet

Schweiz
Luzern 17 Februar Am 15 März findet die von den

Liberalen angebahnte Volksabſtimmung über die Total
reviſion der Luzerniſchen Verfaſſung ſtatt

Genuf 17 Februar Die heute aus Rom eingetroffene
Nachricht von der Wahl des Pfarrers Dernaz als Biſchof
von Lauſanne und Genf an Stelle des Kardinals Mer
millod hat in ultramontanen Kreiſen grotze Beſtürzung hervor
gerufen Man ſieht darin die definitive Beſeitigung des
Kardinals

Ftalien
Rom 17 Februar Wie man wiſſen will hätten die Re

gierungen Großbritanniens und der Vereinigten Staaten von Nord
amerika beſchloſſen die zwiſchen ihnen ſchwebende Streitfrage über
die Fiſcherei im Behringsmeere dem Schiedsſpruche
des Königs Humbert zu unterbreiten Die von pimon
teſiſchen Zeitungen angekündigte Zuſammenkunft der Monarchen
des Dreibundes iſt völlig erfunden Biſchof Freppel
hatte geſtern eine anderthalbſtündige rer beim Papſt
Ueber den Jnhalt der Unterredung herrſcht ſtrenges Geheimniß
doch ſagte Freppel einem franzöſiſchen Prieſter er ſei von der Reiſe
befriedigt

Spanien
Madrid 17 Februar Wie die Regierung bekannt giebt

hat ſie bei den Neuwahlen zu den Kortes im Ganzen eine
Mehrheit von 190 Stimmen errungen Auf Cuba wurden
in den Senat gewählt 6 Miniſterielle 6 Liberale und 2 Unab
hängige in Portoriko 2 Miniſterielle und 1 Liberaler Mar
ſchall Martinez Campos wird zum Senatspräſidenten ernanntwerden Der Zußſamwentrett der Kortes erfolgt am

4 März
Frankreich

Paris 17 Februar Der Kriegsminiſter Freycinet theilteim Miniſterrathe ſeine Anordnungen fur die diesjährigen Herbſt

manöver mit Unabhängig von den Manövern
werden vier Armeekorps gemeinſchaftlich Manöver haben Dabei
operiren je zwei Armeekorps zuſammen gegeneinander Das Kom
mando führen die Generäle Davouſt und Gallifet Die
Regierung hat in Kairo Proteſt gegen einen Plan des engliſchen
Miniſteriums erhoben egyptiſche Juſtizſtellen mit engliſchen Richtern zu
beſetzen Mehrere Blätter ſprechen von Meinungsverſchiedenheiten im
Schooße des Kabinets bezüglich der Verwaltung Algeriens
Der heutige Miniſterrath wird ſich mit dem Rücktrittsgeſuch des
algeriſchen General Gouverneurs Tirman beſchäftigten

Belgien
Brüſſel 17 Februar Dem Königreich Belgien droht

ein allgemeiner Strikeſämmtlicher Jnduſtriearbeiter
es handelt ſich dabei aber nicht um Lohnzulagen oder der
gleichen Die Arbeiter fordern bekanntlich das allgemeine

leiche Wahlrecht und drohen mit einem Generalſtrike wenn
re Forderung von den Kammern nicht genehmigt wird Der

internationale Sozialiſten Kongreß wird am 18 Auguſt
J hier zuſammentreten und ſeine Sitzungen über acht Tage er

recken

Großbritannien
London 17 Februar Das Parlament hatte über ein

Tadelsvotnm zu berathen welches der Gladſtonianer
Morley gegen das Miniſterium Salisbury beantragt hatte
Der Antrag wurde mit einer erheblichen Mehrheit von 320 gegen
245 Stimmen abgelehnt Die Unterhandlungen zwiſchen Eng
land und Portugal wegen Afrikas ſind einem freundlichen Ab

mm Zd

than Die Zeche in dem Balllokal hatte allein fünfundſiebzig
Mark betragen Und dieſem Zuviel folgte wie immer eine
grenzenloſe Ernüchterung

Als Mendel und Frida gegen Mittag aus ſchwerem
Schlafe erwachten ſchmerzte ihnen der Kopf zum Zer
ſpringen Die heiße Sonne welche die Hornſtraße in lichtebhafte Farben tauchte und ihre Strahlen auch in ihre

Wohnung ſandte ward durch Jalouſien abgeſperrt Leere
und Ekel hockten wie Kobolde in den Räumen

Und nun geſellten ſich zu dem Ekel die Sorgen Neues
Geld mußte angeſchafft werden

Jn den wenigen Monaten ihres Zuſammenlebens hatten
ſie ſchon einen erheblichen Theil des geſtohlenen Vermögens
verbraucht und das für die kommende Woche beſtimmte
Zehrgeld war geſtern zur Hälfte dahingegangen

Infolge ſeines Faullenzer und Schlemmerlebens empfand
Mendel bereits Scheu vor den Unbequemlichkeiten welche die
Verſilberung der Papiere mit ſich führte Er dachte ſchon
die bisher angewandte Vorſicht ganz außer acht laſſend
daran eine größere Anzahl Scheine auf einmal an den
Mann zu bringen Nur über den dabei einzuſchlagenden
Weg war er noch nicht mit ſich ſelbſt einig

Beim Frühſtück forderte er Frida auf das Packet zu
holen Er warf hin daß es vielleicht keine Gefahr biete
die Werthpapiere jetzt überhaupt bei ſich zu behalten Jeden
falls ſei es nöthig nach ihnen zu ſehen Jhm habe geträumt
daß ſie geſtohlen ſeien Frida möge ſich zu ſeiner Beruhig
ung wenigſtens überzengen daß ſie in dem Verſteck noch
vorhanden ſeien

Auch meinte er da der Arzt ihm Luftveränderung empfohlen
habe könnten ſie gleich eine längere Reiſe unternehmen Dieſer
Vorſchlag fand bei Frida lebhaften Beifall da ſie ſehnlichſt
wünſchte Mendel auf einige Zeit von Alma fern zu halten
Sie erwartete deshalb mit Ungeduld den Morgen um

Behauptung machen daß die Künſtlerin Carola mit der

indiſchen Kreiſen herrſcht lebhafte Befürchtung daß der fünf
prozentige Zoll in DeutſchOſtafrika den blühenden
indiſchen Handel in Zanzibar vernichte da die engliſche Afrikaküſte
für den indiſchen Handel bedeutungslos ſei

kalesoDer Nachdruck unſerer un alle iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 18 Februar
d Reviſion Durch die Polizei Exekutivbeamten werden gegen

wärtig in den öffentlichen Verkaufsräumen umfaſſende Reviſionen der
im Gebrauch befindlichen Waagen und Gewichte vorgenommen

Thüringer Bezirks Verein deutſcher Jngenieure Jn
der geſtern unter e des Herrn Gewerberath Haegermann
Merſeburg abgehaltenen Sitzung ſprach zunächſt Herr Ober Jngenieur
Münter Halle über das neue Dampfkeſſel Geſetz vom
5 Auguſt 1890 welches an die Stelle der polizeilichen Beſtimmungen
vom 29 Mai 1871 und der Aenderungen derſelben vom 18 Juli 1888
getreten iſt Darauf ſetzte Herr Feilenfabrikant G Schmidt Halle
die Konſtruktion der von ihm gebauten neuen Feilenhau Maſchinen
auseinander Der Vortragende hob dabei hervor daß man ſchon 1735
eine Maſchine hergeſtellt habe zu dem Zwecke bie mechaniſche Hand

arbeit bei der Herſtellung von Feilen zu erſetzen ſeitdem ſeien zahl
reiche ſolche Maſchinen in Deutſchland England und Amerika patentirt
Darauf hingewieſen wurde daß es geradezu unumgänglich nothwendig
ſei die Feilenhauarbeit mehr und mehr mit Maſchinen auszuführen
da ſich einmal jetzt nur noch ſehr wenige zrnge Leute entſchließen

eilenhauer zu werden trotzdem die Löhne für dieſe Arbeit ſehr gute
eien andererſeits aber durch die trotzdem von den Feilenhauern häufig

s Werk geſetzten Strikes die Maſchinen Induſtrie ohne Feilenhau
maſchinen den ſchlimmſten Verlegenheiten ausgeſetzt iſt Zum Schluß
erläuterte Herr Ziegeleibeſitzer A Schaaf Halle an einem Modell die
ſeit 1888 in ſeiner Ziegelei in Canena im Betrieb befindliche Trocken
Einrichtung für Backſteine Dachziegel und Thonwaaren überhaupt

Salz und Kohlen Gewinnung des Halleſchen Ober
bergamtsbezirks im 4 Jahresviertel 1890 a Salz Steinfalz
Förderung 48 774 t gegen 65 776 t im gleichen Zeitraume des Vor
jahres Abſatz 44 708 t gegen 62627 Kaliſalz Förderung

220 811 t gegen 218486 Abſatz 220 359 t gegen 219870
Siedeſalz Förderung 28793 t gegen 30 449 Abſatz 27884
gegen 80075 Vieh und Gewerbeſalz Förderung 2617
gegen 3172 Abſatz 2742 t gegen 8030 t gleichzeitig im Vorjahre

b Kohle Steinkohlen Förderung 6340 t gegen 68394 t im
gleichen Zeitraume des Vorjahres Abſatz 5995 t Gegen 5888
Braunkohlen Förderung 3950529 t gegen 3805 196 Abſatz
38399 215 t gegen 3437 869 Der Durchſchnittspreis der Tonne
ſtellte ſich für Steinkohlen auf 10,31 Mk für r auf 2,57 Mk

Walhalla Theater Ein Wirth der es mit ſeinen Gäſten gut
meint iſt bemüht dieſen das Beſte zu bieten was ſich eben beſchaffen
läßt Herr Direktor Hubert hat es wiederum verſtanden ein zug
kräftiges Enſemble zu gewinnen das für Auge und Ohr die rechte
Weide bringt Jede einzelne der neu engagirten Specialitäten iſt eine
Sehenswürdigkeit für ſich Da iſt zunächſt der Bravour Turner an
den römiſchen Ringen Herr Silbon die Produktionen deſſelben ſind
ſtaunenerregend und muß man zugeſtehen daß in einer Perſon ſelten
ſo viel Kraft und Grazie vereinigt iſt Die dem Künſtler gezollte An
erkennung war eine allgemeine und wohlverdiente Dieſe Nummer
dürfte für Alle welche mit Hingabe das Turnen pflegen von höchſtem
Intereſſe ſein Stürmiſcher Beifall begleitete ferner die Darbietungen
des Balanceur Jongleurs Herrn Roberto Alfonſ o Sein Programm
enthält manches Neue mit Ueberraſchendem alles aber wird mit einer
ſolchen Gewandtheit und Exaktheit durchgeführt daß er als der beſte
der bisher hier geſehenen Vertreter ſeines Facbeg gelten darf Wer
für dreſſirte Hunde ſchwärmt der kann die Kunſtſtücke der Vier
beiner betrachten die Miß Silbon im Genre des Cirkus Ren
vorführt und er wird aus der Bewunderung nicht herauskommen da
rüber wie weit es die einzelnen Thiere in ihrer Gelehrigkeit gebracht
haben Nicht allein wir von denen die Mühe ermeſſen werden kann
welche es gekoſtet hat den Vertretern der verſchiedenen Hunderacen ſo
Prächtiges anzuerziehen werden jederzeit unſere Freude daran haben
ſondern es muß namentlich die Kinderwelt an dem fidelen Völkchen
Gefallen finden Jm Kugellauf produzirte ſich ferner Miß Carola
und erntete für ihre trefflichen Leiſtungen allſeitige Anerkennung Jn
discret dürfte es vielleicht ſein wenn wir unſere Vermuthung t

rau Direktor
des obenerwähnten Vierbeiner Circus identiſch iſt Schließlich ſeider komiſchexcentriſchen Vorführungen der Brothers Carmanelli
gedacht die als muſikaliſche Scheerenſchleifer ſich bei ihrem erſten
Debut recht vortheilhaft einführten zumal da etwas Neues und Eigen
artiges geboten wurde Aus dem vorigen Spielplan ſind verblieben
die ſchon von früher her ſehr beliebten Geſangs und Tanzduettiſtinnen
Schweſtern Caroling und Adelheid Monti ſowie der Geſangshumoriſt
d Markow der durch ſeine zwerchfellerſchütternde Komik ſtets

as Publikum in die heiterſte Stimmung zu verſetzen weiß All die
genannten Künſtler dürfen ſich rühmen dem Zuſchauer ungetheilten
Applaus abzwingen zu können im Fluge vergeht die Zeit wenn Nummer
für Nummer des gewählten Programms ſich in mannigfachſter Ab
wechſelung abwickelt Für Denjenigen alſo der ſich nach angenehmer
Unterhaltung und Zerſtreuung ſehnt kann die Parole nur heißen
Auf nach Walhalla

BViktoria Theater Am morgigen Donnerstag geht Pre
cioſa Schauſpiel mit Geſang Muſik von C M v Weber in
Scene Dieſe Vorſtellung iſt zum Benefiz für Frl Clara Wieſe
die als reich talentirte Darſtellerin ſich wegen ihres muſterhaften

Mendels Geld war bis auf den letzten Groſchen ver wieder einige der Papiere an ſich zu
Spieles allgemeiner Beliebtheit erfreut beſtimmt und ſind wir über

e 5 h

i nehmen doch widerſprach ſie ihres Mannes Abſicht das ganze Packet bei ſich
zu gelten um einen großen Poſten auf einmal flüſſig zu
machen

Na denn bring man ſoviel mit als Du für jut hältſt
aber nich zu wenig Wir wer n ja ſehen gab Mendel
zurück und drückte den ſchmerzenden Kopf in die Kiſſen des
W auf welchem er ſich nach dem Frühſtück ausgeſtreckt

atte
Während Frida und Mendel ſolche Pläne machten be

ſchäftigten ſich ein paar alte Bekannte von ihnen gleichfalls
ſehr lebhaft mit ihren Angelegenheiten

Die alte Zanoch hatte nach langem Bemühen endlich
r gemacht wo die beiden ſich aufhielten Sie hatte

in den Tanzlokalen nachforſchen laſſen und dann durch Ede
der ſich Alma in neuer Verkleidung näherte es war in
der That Ede geweſen dem Mendel und Frida am geſtrigen
Tage auf Almas Treppe begegnet waren erfahren wo ſie
wohnten und was ſie trieben

Setz Dir mit Mendeln in Verbindung rieth die alte
Zanoch ihrem Bruder da is was zu holen Die Alma
Ruſch ſagt ja ſie lebten wie die Fürſten Oder wie wär s
wenn Du mal ins Spinde ringucken dhätſt Hab ick et
Dir nich jeſagt daß der Kerl heller is als Du Beſchwindelt

hat er Dir dhat als ob er nich bis fünfe zählen könnte
und hat es dicker hinter die Ohren als Madai uf n Molken
marcht

Ede beſchloß denn auch Mendel und Frida genau zu
beobachten ihre Wohnung in der Hornſtraße in Augenſchein
zu nehmen und einen Einbruch auszuführen wenn die Unter
ſuchung ergäbe daß es ſich der Mühe lohne Er war bei
ſolcher Unternehmung ziemlich ſicher vor Verrath denn er
ſagte ſich mit Recht daß das Paar ſich hüten würde durch

Anzeige des Diebſtahls mit der Polizei in Berührung zu

kommen Fortſetzung folgt
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Der Geſundheits

Die kaiſerliche

Tele
Der Marineminiſter

Verminderung um

Als Nachfolger

Wir

Dr Peters und

Dr Peters hält am Freitag einen Vortrag in der

Der Landesgroßmeiſter der großen

Wie von zuverläſſiger Seite be

Der Kaiſer wiſſe die Motive ſeiner politiſchen

Die Lübecker Anzeigen melden aus
Es ſoll ſich herausgeſtellt haben daß an der Er

M n ä äää uJn zeugt daß Genannte zu ihrem Vortheilsabend eine gute Wahl getroffen ausſpricht Dieſe Anerkennung ſei ihm eine Ermuthigung geworden onf hat Es iſt alles wlbaithe gethan worden um das Stück prächtig mit Luſt und Liebe auf dem Gebiet ſeines dramatiſchen Genres weiter Krankheiten im Zarenhauſe
iden auszuſtatten und wünſchen wir der Benefiziantin ein recht volles Haus zu arbeiten Herr Ernſt Poſſart der ſchon im 50 Lebensjahre T Petersburg 18 Februar 8 Uhr 30 Min Vorm Tele
füſte Lehrerverein Halle Herr Dr Smalian hielt einen Vor ſteht iſt durch ſeine zahlreichen Gaſtreiſen durch das Jnland und gramm unſeres Korreſpondenten

trag über den Aufbau des höheren Organismus aus der einfachen Ausland in allen theaterliebenden Kreiſen eingeführt ſein Shylock zählt ürſtin Ol der jüngſten Tochter
eile Der Aufbau vollziehe ſich ſowohl im Thierreiche wie auch im ſ zu ſeinen hervorragendſten Darbietungen Ein guter Shylock aber zuſtand der 9 jährigen Großfürſtin ga der jüngſten

anzenreiche Beſonders eingehend beſprach Redner die Art der ſichert der vorliegenden theils berückend anmuthigen theils mittelalter des Kaiſerpaares iſt kein befriedigender ſodaß die Aerzte einen
Fortpflanzung bei niederen Pflanzen und Thiergattungen und wies lich brutalen Komödie immer wieder ihren Erfolg Die ſymboliſche Aufenthalt in der Krim vorgeſchrieben haben

tattet nach wie dieſelbe in höheren Organismen ſich immer mehr und mehr Kraft dieſer Dichtung trägt uns bei ſorgfältiger Vorführung immerr entwickelt und vervollkommnet habe Präparate und Abbildungen ver aufs Neue über die Unwahrſcheinlichkeiten ihrer Vorausſetzungen hin Familie wird wie verlautet vielleicht noch vor Oſtern nach der
mittelten die Anſchauung Nach Schluß des Vortrages wurde des Weg Dann beſitzt das Kolorit eine urſprüngliche unvergängliche Friſche Krim überſiedeln

r verſtorbenen Herrn Kollegen Schaufuß in ehrender Weiſe gedacht und dem heitern Spiele entſtrömt eine Fülle tiefer Lebenswahrheiten
i der und der Verſammlung der Dank des Herrn Superintendent D Förſter So berauſchen wir uns willig an dem poetiſchen Duft der die Geſtalten ri Rom 18 Februar 8 Uhr 10 Min Vorm

übermittelt welchen derſelbe den zur Gratulation vom Lehrerverein dieſes Shakeſpeare Luſtſpiels umfließt von denen Porzia zu den nſeres KorreſpondentenIn J deputirten Herren in herzlicher Weiſe ausgeſprochen hat Beſchloſſen leuchtendſten Shylock zu den eigenartigſten Schöpfungen gehört gramm n
un wurde das auf den Februar fallende Vereinsſtiftungsfeſt in einfachſter j Jeder berufene und unberufene Charakterdarſteller ſchafft ſich ſeinen will folgende Erſparniſſe am Budget machen
nieur J Weiſe Geſellſchaftsabend zu feiern hylock Oevrient und Friedrich Haaſe haben unter andern mit 500 Mann Einſtellung der Bauten neuer Schiffe Veränderungen
vom b Halleſche Jnduftrie Die hieſige Wagenfabrik von Lindner dieſer Rolle auf den meiſten Bühnen Deutſchlands Furore gemacht ders und Abrüſtung der Schiffe deren Dienſt
e welche ſich neuerdings pung der Anſertining von Pferdebahnwagen Wir möchten der Poſſart ſchen Leiſtung vor derjenigen dieſer beiden j im Dienſt des Geſchwaders und Abrüſtung der

u ugewandt hat erhielt einen größeren Auftrag auf Erbauung von Rivalen den Vorzug geben Sowohl Devrient als Haaſe bieten in nicht nothwendig iſtHalle Wagen für die Deutſche Straßenbahngeſellſchaft in Dresden ihrem Shylock zahlreiche wohldurchdachte Züge die aber in ihrer Ge

r W Masrenb aus ar ehe r Gute re e re ſanmiwi ma mehr e einen am Attentat auf den Nuntius
wurde die auf dem Maskenballe im ViktoriaTheater anweſende etzten Bilde als einem Kunſtwerk aus einem Guß gleichen EsW Dienſt a unverehelichte D als diejenige Perſon erkannt welche fehlt jenen Geſtalten und den meiſten wenigen kompetenter Darſtellern A Madrid 18 Februar 7 Uhr 25 Min Vorm Tele

u r am 18 d M der in der gr Klausſtraße 19 in Dienſten ſtehenden dieſer Rolle die alle Einzelheiten zu künſtleriſcher Einheit verbindende gramm unſeres Korreſpondenten Ein Jndividuum
n i unverehelichten K ein wollenes Kleid und verſchiedene andere Gegen f und erhebende Seele und Kraft Herrn Poſſarts Shylock hin welches behauptete vom Kutſcher der den Wagen des päpſt
endis J ſtände im Werthe von 15 Mk entwendet hat Sie wurde feſtgenommen gegen iſt mit der ganz ungemeinen Verſtandesſchärfe ausgeprägt i Nuntius lenkte einen Peitſchenhieb bekommen zu
a und geſtand den Diebſtahl zu welche dieſer Künſtler in der Auffaſſung ſeiner Rollen bewährt chen Nuntius lenkte ei P z
e e S r er Fleiſchbeſchauer Herr Emil Stemmler u en die ihm Poſ unter z haben zerſchlug die Scheiben des Wagens und verletzte den

er fand in einem geſtern von einem hieſigen Fleiſchermeiſter ge ſeit Langem angewieſen hat art beſitzt alle Eigenſchaften einen i 3 iuſig chlexen Schweine Trichinen Das Fleiſch hes Thieres wurde zum einwandfreien Shylock vor uns hinzuſtellen Seine Geſtalt iſt groß Nuntius Der väpſtliche Nuntius erſuchte die Behörden das
Genuß durch Menſchen nach Vorſchrift unbrauchbar gemacht a die maleriſche Wirkung der Figur zu ermöglichen Organ und Jndividuum freizulaſſen9 z Zweite Schuhmacher Begräbnißkaſſe e Beiträge ſind eſichtsausdruck verfügen über eine ausreichende Kraft für ſtarke T

ock ie nicht blos von 469 Mitgliedern geleiſtet worden wie unſere geſtrige dramatiſche Effekte er offenbart mit gleicher Wahrheit die Gluth leiden L Paris 18 Februar 10 Uhr 40 Min Vorm DTelet rn en d rn in Dir deren am Anfang re an wie len t und Tei Dieſch u J gramm unſeres Korreſpondenten
V des res 527 am luſſe 510 vorhanden waren en auſpieler gerathen bei dieſer Talentprobe gar leicht in Gei e W vorb ahr zu grelle Farben aufzutragen und arten in der Gerichtsſcene faſt j des Gouverneurs Tirman Siehe Pol Ueberſ Frankreich
Wer rn am in e aus a Spiel d werden genannt der Miniſter Bourgeois der Rhone Präfektt Kommiſſion iſt von einer lobenswerthen Einfachheit von weiſem Maßhalten durch iV Sitzung am Donnerstag Ken 19 Februar er Nachm 5 Uhr drungen Wir vernehmen keine unſchöne Nachahmung jüdiſchen Dia Cambon und der Staatsrath Picard Die ruſſiſche

r im Magiſtrat Sihungsm per en allein in Geberde m Haltung haben wir einen ſo typiſchen Botſchaft erklärt von Atchinoffs mee nicht W en
agesordnung uden vor uns als wäre er auf dem Brühl zu Leipzig mit emſigem Fleiße u nicht empfangen zu haben eine Anweſe2617 1 Etat des Siechenhausfonds pro 1891/92 der Natur nachgezeichuet Daß die Maste Poſſutts in er alt zu r r i a 4 Ap 8 s s reſſe d d r

e 2 Antrag auf Feſtſtellung der Kautionen welche von Beamten ge zu der dem Mimen die ſcharf markirten Züge der etwas große Mund eine rein private w as Jnte er Pariſer Ge
v im fordert werden ſollen ſehr zuſtatten kommen eine vollendete iſt ſollte einer Erwähnung nicht zellſchaft nicht verdieneAbg 3 Etat der Hoſpitalverwaltung pro 1891/92 bedürfen Dieſer aſchgraue Kopf mit dem lockig zottigen Bart und den ſ

Tone 4 Antrag auf Zuſtimmung e Anſtellung eines Boten fahlen Augen vollenden die charagkteriſtiſche mächtige Erſcheinung Dr Peters auf Reiſen
7 Mit v Antrag auf Zubilligung einer Subvention g und laſſen die volle Höhe der mit Grauen und Entſetzen ge cu 6 Antrag auf Nachbewilligung zum Etat der höheren Mädchenſchule miſchten Empfindung des erreichen So hatten wir Dr Peters ſetzt in Geſellſchaft ſeines Begleiters Borchert ſeine
n 4 7 Sonſtige Eingänge eine ehrliche Freude an dieſer vornehmen künſtleriſch durchreiften j Propagandareiſen fort und trifft am morgigen Tage von England
vaffen Geſtaltung und wir verzichten darauf dieſer Leiſtung zum Vergleich und Belgien kommend wieder auf deutſchem Boden einu Ans Nah und Fern einzelne Momente gegenüberzuſtellen denen wir vielleicht bei dieſem erhielten nachſtehende Privatmeldungen
gen oder jenem anderweitigen Darſteller williger Zuſtimmung ertheilt S Düffſeldorf 18 Februar Vormſt eine Leipzig 17 Februar Zum Einbruch bei Fiſcher Brill haben Die Anſchauungen der kritiſchen Wiſſenſchaft gehen bekannt Borchert treffen von Antwerden am Donnersta den 19 de

er an P Die Perſon des Einbrechers der wie geſtern bereits gemeldet wurde lich ſehr auseinander ſeitdem dieſelbe ſich mit Shakeſpeare ſcher Dra tag 7n ſind J in Gemeinſchaft mit einem Complicen vergangenen Sonntag in der matik und mit den einzelnen Geſtalten der Muſe dieſes Dichterfürſten hier ein Dr
ſelten Ritterſtraße einen Einbruchsdiebſtahl verübte und der ſich dann in der befaßt Wir ſind hier eben in der Domäne des Geſchmacks angelangt hieſigen Kolonialgeſellſchft

t An Promenade vor den Bahnhöfen erſchoß iſt nunmehr feſtgeſtellt Es Eben ſo kontravers ſind die Anſichten über den Kardinalpunkt des Ueber den Aufenthalt des Forſchers in Antwerpen berichtete
immer J jſt ein früher hier wohnhaft geweſener 19 Jahre alter Hand lungs vorliegenden Schauſpiels geblieben wir meinen den Rechtshandel zwi uns unſer Brüſſeler Korreſpondent nachträglich wie folgt
ayſtem kommis Georg Max Ebeling aus Berlin ſchen Shylock und Antonio Damit berühren wir den Höhepunkt der K Antwerpen 17 Februar Vom Vorſitzenden de Bary
bungen Berlin 17 Februar Der Hau Graf Der aus dem Expoſition die Gerichtsſcene vor dem Dogen Es bat nicht an An eingeführt hielt geſtern Dr Karl Peters in der deutſchen
zramm P Gefängniß wegen ſeines Geſundheitszuſtandes entlaſſene Graf Kleiſt klägern und Vertheidigern der kaſuiſtiſchen Logik der Porzia gefehlt Einen Kolomialgeſellſchaft vor einer auserleſenen Zuhörerſchaft in dem
t veſte vom Loß hat ſeinen bettlägerigen Kammerdiener Warnicke an deſſen warmen Freund hat dieſelbe in dem Straßburger Rechtsphiloſophen Freund überfüllten Saale des Grand Hotel einen äußerſt ſpännenden
r Wer Krankheit der Graf nicht glauben wollte körperlich ſo mißhandelt gefunden welcher erklärt Porzia bediene ſich der niedrigſten Mittel des Vort über ſeine Expediti Die Ausfü didaß derſelbe das Gehör verlor Rechts zur Verwirklichung der höchſten Gedanken des Rechts das in dem ortrag über ſeine Expedition Die Ausführungen die
Vier Hamburg 17 Februar Aufſehen erregender Selbſt Schutze des Einzelnen gegen die Leidenſchaft des Schlechten beruhe außer bereits Bekanntem manche neuen Streiflichter auf das

5 mord eines Offiziers Geſtern Nachmittag hörten die Gäſte Dem gegenüber behauptet Rudolf von Jhering Shylock werde Verhalten der Engländer und Stanleys enthielten
t des Hotels Königlicher Hof in einem Zimmer einen Schuß welcher um ſein gutes Recht betrogen Der Richter hätte den verhängnißvollen wurden mit ſtürmiſchem Beifall aufgenommen und Peters wurde

e n das Sielcheer in San d T n r e m Dn e r nichtig anſehen müſſen am Schluſſe ſeiner Rede durch begeiſterte Hochrufe belohnt
mmer in welchem vor etwa einer Stunde der au el kommende Da er ſtatt deſſen den ein gelten ließ ſo wäre es nur ein elender lreiche Mitglieder der Geographiſche ee o P Gensdarmerie Major Graf von Diepenbroich Grüter Winkelzug ein kläglicher Rabuliſtengriff dem Manne dem er das Den Mitg der Geographiſchen Geſellſchaft waren

n abgeſtiegen war Die Thür war verſchloſſen und da nach vielem Recht bereits zugeſprochen hatte vom lebenden Körper ein Pfund Fleiſch
r Klopfen nicht geöffnet wurde machte man ſich daran die Thür zu er auszuſchneiden das damit nothwendige Blutvergießen zu unterſagen Berlin 17 Februar

ar ola J hrechen Den Eintretenden bot ſich ein furchtbarer Anblick Halb auf Es ſteht uns nicht an über dieſe ſchroffe Verurtheilung der juriſtiſchen Landesloge der Freimaurer von Deutſchland Ober
J dem Boden liegend mit dem Kofe an einen Stuhl gelehnt fand man Ausführungen Porzias zu entſcheiden Wir erkennen nur an daß Neuland iſt heute früh 5 Uhr geſtorben

ig r den Grafen entſeelt vor Er hatte ſich mittels eines Revolvers der Frau Rinald Pauli das Jhrige that die Wucht ihrer Logik zur g
t neben ihm lag und in dem noch vier Schüſſe ſteckten durch den Kopf Geltung kommen zu laſſen Mit männlichem langſamen Tonfall rief Kaiſer und Exkanzler

rer eſchoſſen Der Selbſtmörder iſt aus einer alten adligen Familie und ſie dem überliſteten Shylock ihre Schlußfolgerungen zu ſodaß der arme
r fand u A vor längerer Zeit als Rittmeiſter bei den Huſaren in Teufel ſich vergebens auf ſeinen Schein auf den Buchſtaben des Ge Hamburg 17 Februar n zu
erſten J Itzehoe ſetzes ja auf das Beiſpiel der Chriſten beruft richtet wird äußerte Fürſt Bismarck in einem Privatgeſprächn Trebnitz Schleſien 17 Februar Ein Raubmord iſt in Wenn ein Jude einen Chriſten beleidigt was iſt ſeine Menſch er halte alle durch die Zeitungen kolportirten Mel

blie en I nächſter Nähe unſerer Stadt verübt worden Der Stellenbeſitzersfohn lichkeit Rache Wenn ein Chrift einen Juden beleidigt was muß dungen von abſprechenden Urtheilen des Kaiſers über
niß Ernſt Bartſch wurde unweit der hieſigen Dampfziegelei auf ſeinem ſeine Geduld ſein nach chriſtlichem Vorbild Nu Rache ihn für böswillige Erfindungen ſeiner Gegner die
r Sag h en e Tyhrrre g auf dWt opf ä die wie ſind von t r ten in und hatten r verachteen eldecke an fünf Stellen zertrümmerten ge tet und ſeiner meiſt angemeſſene Vertreter gefunden Neriſſa und Jeſſica waren 5klll die J Haarſchaft von kaum 3 Mark beraubt Der Mörder von dem bis bei den Damen Frl Schneider und Frl Greve Zut aufgehoben Mahnungen zu würdigen und werde nie an ſeinem Patriotismus
heilen Yetzt noch jede Spur fehlt hatte bei dem jungen Manne eine größere die Herren Hofmann und Schumacher befriedigten die Herren zweifeln
53 Geldſumme vermuthet Rückert Rinald Friedau Herold und Doß ſpvielten aner Die jüngſte Entenet Gleiwitz 17 Februar Grubenunglück Auf der kennenswerth dagegen war Herr Brinkmann als Lanzelot Gobbo htebme Königin Luiſengrube hat eine Exploſion von Grubengaſen ſtatt noch ſehr dürftig die komiſche Wirkung der Figur blieb gänzlich aus Lübeck 17 Februar

eipen re Soweit bekannt ſind vier Bergpraktikanten und Die Vorſtellung verlief glatt und fand lebhafte Anerkennung Zanzibar
Pre echs Maurer ſchwer verletzt worden Unter Tage herrſcht Dankenswerth war die dekorative Anordnung der Wahlſcene mit mordung des Suahelimädchens der Deutſche Radatz unſchul

ein mächtiger Brand Zuhilfenahme der das Auge erfreuenden Lorbeerbäume auf der dig ſeii Burg 17 Februar Unterverbandstag Sonntag und andern Seite vermißten wir in der Gerichtsſeene den Balkon mitieſe Montag wurde hier im Schützenhauſe unter Leitun des Herrn der zuſchauenden Volksmenge Die dadurch erhöhte Mannichſaltigkeit Eſſen 17 Februar
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C Schlée Magdeburg der achte Unterverbandstag ſelbſtſtändiger
Maler und Lackirer der Provinz Sachſen der thüringiſchen
Staaten und des Herzogthums Anhalt abgehalten zu dem die Jnnungen
von Altenburg Aſchersleben Bernburg Burg Kalbe a S, Deſſau
e Helmſtedt Magdeburg Naumburg Oſterburg Salzwedel

taßfurt und Zerbſt Vertreter geſandt hatten Dem geſchäftlichen
Theil des erſten Tages ſchloß ſich ein Feſteſſen mit nachfolgender
muſikaliſcher Abendunterhaltung an

hältſt Halberſtadt 17 Februar er vom Kirchthurm
endel J Am Sonntag Vormittag ereignete ſich hier der beklagenswerthe Un
m des glücksfall daß der Kaſtellan der Volksſchule im Liebfrauenſtifts

t gebäude und Glockenläuter Bothe aus dem Schalloche des einenſtre Thurmes der Liebfrauenkirche herabſtürzte wodurch der ſofortige

be
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ndlich
hatte
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Tod des B herbeigeführt wurde
s Erfurt 17 Februar Mit der Abſicht zu mee

oder zu erſticken kroch ein hieſiges Dienſtmädchen in ihren Koffer
bedeckte ſich ſo r es ging mit Sachen und klappte den Koffer zu
der von innen nicht zu öffnen war nachdem ſie vorher auch ihre
Kammer von innen verſchloſſen hatte Heute am dritten Tage wurde
die Lebensmüde von ihrer Dienſtherrſchaft halbtodt aufgefunden
Die Urſache zu dem eigenartigen Selbſtmordverſuche hat das Dienſt
mädchen noch nicht kundgegeben

Köln a Rh 17 Februar Eiſenbahnunfall Der
eſtern Abend 8 Uhr 2 Min von hier abgehende Perſonenzu
lleß in Folge des ſtarken Nebels auf dem Brühler Bahnhof au
einen Güterzug Einige Wagen wurden zertrümmert andere be
ſchädigt Mehrere Perſonen ſind leicht verletzt ein

ſchwerer Verletzungen tod t Beide Geleiſe warenBremſer in Fa
9Alma

v är s
ick et

indelt
önnte

olken

heute früh noch geſperrt die Paſſagiere mußten umſteigen

Vemberg 17 Februar Zuſammenſtoß Nach hier ein
gegangenen Nachrichten erfolgte bei Stryi bei ſtarkem Schneetreiben ein

ſammenſtoß einer Hilfsmaſchine mit einem Laſtzuge wobei ein
iſenbahnbeamter getödtet fünf andere verletzt wurden

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater 17 Februar Erſtes Gaſtſpiel des Kgl Bayr

ſtheater Direktors Ernſt Poſſart Der Kaufmann von
enedig Luſtſpiel in fünf Akten von W Shakeſpeare Variatio

delectat Noch nicht acht Tage ſind ſeit dem letzten Auftreten des
Spezialiſten Herrn Felix Schweighofer verfloſſen und wieder er
öffnete heute ein allbekannter Künſtier Herr Ernſt Poſſart ein auf
drei Abende berechnetes Gaſtſpiel Von Herrn Schweighofer erhielten
wir übrigens eine Zuſchrift aus Dresden in welcher derſelbe für die
freundliche Aufnahme dankt die ihm Publikum und Preſſe in Halle
bereitet haben und im Beſonderen ſeine Genugthuung über die ſachlicheund Logiwolent Beurtheilung ſeiner Leiſtungen in vorliegendem Blatte
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des Bildes Spott und Hohn eines größeren Auditoriums ſind ſehr
geeignet den Effekt zu vermehren Die Volksſcenen auch der tobende
Maskenzug hätten mit größerer Lebendigkeit durchgeführt ſein können
Trotz des Bergballes war das Theater ſehr gut beſetzt Wir ge
ſtatten uns ſchließlich der Leitung einen kleinen Uebelſtand zur Kenntniß
zu bringen Es iſt ſeit Kurzem während der Vorſtellung im Theater
ſaale zu heiß Waltet der Heizer ſeines Amtes mit zu großem Eifer
ſind die Ventilationsvorrichtungen nicht in Ordnung oder wird während
des Tages nicht genügend gelüftet Bei dem bewährten Entgegen
kommen das Herr Rudolph ſtets für die Wünſche ſeiner Beſucher hat
dürfte es wohl nur dieſes Hinweiſes bedürfen Wandel zu ſchaffen

Friedrich Baumann

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

Kaſſendiebe in Wien
Wien 18 Februar 9 Uhr 66 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Es heißt im ver
gangenen Jahre 1890 ſeien in ſämmtlichen Wiener Geld
inſtituten zwei ausgenommen Defraudationen vor
gekommen Der Klub der Bankbeamten will zu den Gerüchten
Stellung nehmen

Wien 18 Februar 11 Uhr 10 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Heute wurde in
Algersdorf bei Graz ein arbeitsloſer aber von den Sozialiſten
unterſtützter Mann verhaftet der den über ganz Oeſterreich
verbreiteten ſozialiſtiſchen Wahlaufruf vertheilte Mit drama
tiſcher Bewegung bot er ſeine Hände zur Feſſelung als Märtyrer
der Freiheit

Budapeſt 18 Februar 9 Uhr 37 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Gemeinde Aus
ſchuß von Peſt richtete eine Vorſtellung an die Regierung mit
dem Erſuchen den Sitz des Primas nach Peſt zu verlegen
Die Regierung berief in dieſer Angelegenheit einen gemiſchten
Ausſchuß

Wie die RheiniſchWeſtfäliſche
Zeitung meldet beſchloſſen die ſtrikenden Bergleute der Zeche
Vereinigte Trappe morgen die Arbeit wieder auf

zunehmen

Erzherzog Franz Ferdinands Rückkehr
Moskau 17 Februar Der Erzherzog Franz Ferdinand hat heute Abend 10 Uhr die Rüg reiſe über Warſchau

nach Peſt angetreten Bei der Verabſchiedung ſagte der Erz
herzog zu den ihn bis zur Bahn geleitenden Würdenträgern der

herzliche Empfang in Rußland werde ihm unvergeßlich bleiben

Wien 17 Februar Die Politiſche Korreſpondenz ver
öffentlicht ein Reſumé der bulgariſchen Antwort auf das
ruſſiſche Memorandum betreffs der in Bulgarien lebenden
Nihiliſten

Cettinje 17 Februar Eine größere Anzahl bewaffneter
Maliſforen welche über die Grenze in der Richtung auf Dul
cigno in Montenegro einfielen kamen in Kampf mit bewaffneten
Montenegrinern wobei 2 Montenegriner ſchwer verwundet von
Maliſſoren einer getödtet und einer verwundet wurden Die Re
gierung wird von der Pforte Genugthuung verlangen

Belgrad 17 Februar Jn der Skupſchting wurde die
Generaldebatte über das Budget heute geſchloſſen Morgen be
ginnt die Spezialdebatte welche 8 Tagen dauern ſoll

Kopenhagen 17 Februar Die Nachtfahrten von
Korſör nach Kiel werden heute Abend wieder aufgenommen

Waſſerſtände Am 18 Februar Halle unterhalb 1,86
Trotha 1,98 Am 17 Februar Calbe Oberpegel 1,16
Unterpegel 4 1,98 Dresden 1,94 Magdeburg 1,88

Ein ungebetener Gaſt welcher wodl in keiner Familie
fehlt iſt der durch die jetzige Witterung bedingte Huſten Daher ſollte
nirgends eine Doſe W Voß ſcher Katarrhpillen fehlen Raſch
oft ſchon in wenigen Stunden heilend Dank dem in dieſen Pillen ent
haltenen Chinin haben ſie ſich mit Recht als das einzig rationelle
Katarrhmittel einen Ruf erworben Apotheker W Voh s Katarrh
pillen ſind à Doſe Mk 1 in den meiſten Apotheken erhälttich doch
achte man darauf daß jede Doſe die Unterſchrift des kontrollirenden
Arztes Dr med Wittlinger trägt Die Beſtandtheile ſind
Schwefelſaures Chinin Salzſäure Dreiblattpulver Dreiblatt Extract

l Süßholzpulver Traganth Benzoegummi und Chocolade t alle
a S Adler Hirſch Engel Löwen und Kaiſer Apotheke
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H

Halehſie Hrückenwaagen unch

Albert DroechslIer
Poststrasse I5

Tuch Hanclung mit Anfertigung feinerer Herren Garderobe nach Maass
beehrt sich hierdurch denEingang säümmtlicher Neuheiten für Frühjahr und Sommer
ganz ergebenst anzugeigen

Wincenfahriß

von I FI FIolImau IIalle a S
Am Bahnhof Ar 9 alte Zimmermann ſche Maſch Fabrik

empfiehlt

Centeſimalwaagen mit ohne Geleisunterbrechung bis zu 30,000 Kg Tragkraft mit und ohne Patent Billet
druckapparat

Centeſimalwaggen für Laſtſuhrwerk von 5000 25,000 Ksg Tragkraft
Steuerwaagen nach Vorſchrift der Steuerbehörde für Zuckerfabriken Brauereien Brennereien e
Decimalwaagen in Holz und Eiſen mit und ohne Entlaſtungsvorrichtung
Viehwaagen Decimal von jeder Tragkraft
Tafelwaagen Wiegemefſſer Wurdſtopſmaſchinen Einfache und Doppelwinden

Großes Lager in allen Waagen e
Billigſte Preiſe

2 e und Nach Aichungen werden prompt und billig beſorgt

EinſegnungCuſmniie Anzüg

15 Mk an bis zu 30 MkGr ilrichtt 4

e 9zür Handwerker
5 beſtehend 5 ktiſch eingerichtetenBuch führung Sie enden eben Hendwerter

leicht und überſichtlich Buch zu führen Preis zuſammen 15 Mark
BVorräthig bei

Aug Weddy Leipzigerſtr 23Anleitung und e

Halle a S Bernh Dunckel Sehulg 21

Werkſtatt für Polſtermöbel Atelier für Decoration

Lager von Bettſtellen u Ratratzen
Vrompte Bedienung Reelle Preiſe

Saubere Ausführung
S Reparaturen billig und sofort

von Kammgarn oder Stoff
gefertigt gutſitzend u ſolider
Arbeit empfehle ſchon von

Moritz Cahn
1senthal 60

Halle a Gr Ulrichſtraße 31
empfehlen

Watte
grau Tafel 15 Pf Dtzd 1 3 Mk
Weißt Tafel 20 Pf Duzd 2,10 Mk

Friſches Kalbfleiſch
Vorderviertel 9 Pfund franco Nachn
31 bis 4 Mark Keule 5 Mark

S de Beer EmdenOſtfriesland
h weltbekannte n

Bettfedernfabrik
Gustav Lustig Berlin S 14

verſendet gegen Nachnahme nicht unter
10 Mk garantirt neue vorzügl füllende
Betitfedern das Pfund 55 Pfg
Halbdaunen das Pfund Mk 1,20weiße Halbdaunen das Pfund Mk 1 75
reine Ganzdaunen das Pfund Mk 275

Von dieſen Dannen genügen
3 Pfund Am größten Oberbett

Verpackung wird nicht berechnet

Halle a S 1881

2

Zur geföälligen HeachtungUm nicht G gern als approbirter mediziniſcher Arzt ſondern als

prektizirender d h ausübender
Vertreter der arzneiloſen giftfreien Hrilweiſe

angeſehen zu werden erkläre ich Folgendes
Ich bin in den Grundzügen der Anatomie und Phyſiologie Wiſſen vom Bau
des menſchlichen Körpers und den Verrichtungen ſeiner Organe ſowie in den
Fertigkeiten chirurgiſcher Hilfsleiſtungen unter ärztlicher Anleitung vorgebildet
und durch eine vom Königl ſächſ LandesMedizinal Collegium zu Dresden
beauftragte Prüfungs Commiſſion examinirt d h geprüft Ich bin ſpäter in
den Grundzügen der Pathologie Krankheitslehre ſowie in allen praktiſchen
Anwendungsformen der Naturheilkunde bei Herrn Sanitätsrath Dr Meyner
Beſitzer der rühmlichſt bekannten Naturheilanſtalt Albertsbad in Chemnitz
privatim ausgebildet und genoß deſſen geſchätztes Vertrauen und Wohlwollen
als Aſſiſtent d h Beiſtand in genannte Anſtalt berufen zu werden woſelbſt
ich noch längere Zeit praktiſch thätig war Jch wünſche alſo nochmals nur
als Vertreter der arzneiloſen Heilweiſe angeſehen zu werden

Guicio Pickertexraminirter d h geprüfter Vertreier der

arzneiloſen Heilweiſe
Gr Steinstr 42 II Steinschloss,

r ä M 22ſn2 r W
T J C C J2 Uutfabrik mit Maschinenbetrieb

See Hermann HaugGrosse

Ulrichstr 36 Wotlieterant
empfiehlt sein

reichhaltiges Lager in Kopfbedeckungen

aller Art und Preislagen
Filz zu techn Zwecken Directe Bezugsquelle

Dresden Leipzig Halle a S
C 0000202020000

Wilhelmin und außer dem Hauſe W
M Seydewitz Tapezieren u Decorationen billig ſtraße 21

Cauſeuſen Sophas Divans Bettſtellen m Matratzen auf Lager

Siermit e erlaube ich mir ergebenſt anzuzeigen daß ich das
RMaterialwaagren Geſchäft

des Herrn A Heckert Mühlweg 25 übernommen habe W
und bitte um güktige Anterſtützung in meinem Anternehßmen

Mit der Zuſicherung reellſter Wedienung zeichne

3 Sochachtungs vollJoh Güttieh

und Deroranonsar eitelNarrenkappen

A

S J 47
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V V

W

e

S C

Anſcztigung v Polſterwaaren
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